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	Vaillant Förder-Wunder weiter nutzen!  
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· KfW-Förderung für Bestandsgebäude nicht vom Förderstopp betroffen

· Mehr als 4.000 regionale Förderprogramme weiterhin aktiv

· Vaillant Förder-Wunder übernimmt kostenlos Ausfüllen und Einreichen sämtlicher Anträge

Remscheid, 26. Mai 2010 – Der Heiz-, Klima- und Lüftungstechnikspezialist Vaillant wird seinen Kunden die kostenlose Dienstleistung Förder-Wunder für Erneuerbare Energien und Mini-Kraft-Wärmekopplungsanlagen weiter anbieten – ungeachtet der Aussetzung des Marktanreizprogramms (MAP). Das Bundesumweltministerium hatte am 3. Mai 2010 einen Stopp aller MAP-Förderungen für klimafreundliche Heiztechnik verkündet. Die Förderprogramme der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) sind von diesem Förderstopp aber nicht betroffen. Auch die zahlreichen lokalen und regionalen Förderprogramme haben weiter Bestand. Mit dem Förder-Wunder stellt Vaillant sicher, dass der Endkunde die maximale Förderung für umweltschonende Heiztechnologien erhält. Das Unternehmen übernimmt dabei das Ausfüllen und Einreichen sämtlicher Förderanträge. Diese Serviceleistung ist für Vaillant Fachhandwerkspartner und deren Kunden kostenfrei.

„Aufgrund stetig steigender Energiepreise amortisiert sich der Einbau moderner Heiztechnik mittlerweile schon in wenigen Jahren. Die Investition lohnt sich deswegen mit und ohne Zuschuss. Bestehende Fördermöglichkeiten sollten aber selbstverständlich wahrgenommen werden“, erläutert Dr. Marc Andree Groos, Geschäftsführer Vaillant Deutschland. „Alle Heizanlagen in Kombination mit Brennwerttechnik oder Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) sind auch künftig bundesweit förderfähig. Auch die mehr als 4.000 vollständig vom Vaillant Förder-Wunder erfassten regionalen und lokalen Förderprogramme sind weiterhin aktiv. Die KfW-Förderung kann auch mit regionalen Fördermöglichkeiten ergänzt werden. Eine Mini-KWK-Anlage kann mit einem Zuschuss von fünf Prozent der Investitionssumme gefördert werden.“ 

Ein wichtiger Unterschied zur bisherigen MAP-Förderung: Der Förderantrag muss vor Auftragsvergabe gestellt werden. Außerdem beträgt die Zuschuss-Förderung bei Einzelmaßnahmen fünf Prozent der förderfähigen Investitionskosten inklusive anfallender Nebenarbeiten. Die Förderung kann in diesem Fall bis zu 2.500 Euro betragen. Bei umfassenden Maßnahmen zur Verbesserung der Gebäudeeffizienz sind höhere Förderbeträge möglich. 

Wie wenig sich die Programme teilweise in der Höhe der Förderung unterscheiden, zeigt die Investition in eine solarthermische Anlage zur Warmwasserbereitung in Kombination mit einem Brennwertheizgerät und einer Hocheffizienzpumpe. Bei einer Investition von rund 12.000 Euro ist über die KfW ein Zuschuss von 600 Euro möglich, über das MAP waren es bislang 610 Euro. 

„Im Rahmen des Förder-Wunders bereiten wir die Unterlagen für alle zur Verfügung stehenden Förderprogramme vor. Wir geben die potenziellen Förderhöhen gemäß der bestehenden Möglichkeiten an und bieten so dem Endkunden eine nachhaltige Entscheidungsgrundlage“, so Dr. Groos. „Die aktuelle Entwicklung unterstreicht noch einmal den Mehrwert, den Vaillant mit dem Förder-Wunder seinen Fachhandwerkspartnern und deren Kunden bietet.“ 

Über Vaillant

Vaillant bietet seinen Kunden weltweit umweltfreundliche und energiesparende Heiz-, Lüftungs- und Klimasysteme, die verstärkt regenerative Energien nutzen. Das Produktportfolio umfasst Solarthermie- und Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen, Pelletkessel, Lüftungsgeräte für Niedrig​energiehäuser, Kraft-Wärmekopplungs-Anlagen, hocheffiziente Heizsysteme auf Basis fossiler Energieträger sowie intelligente Regelungen.
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Trotz MAP-Förderstopp können Vaillant Fachhandwerkspartner mit dem Förder-Wunder durch Förderprogramme der KfW und mehr als 4.000 regionaler Anbieter ihren Kunden weiterhin echten Mehrwert bieten.
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